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VERHALTENSKODEX  
FÜR LIEFERANTEN 
DER SCHLÖSSER GMBH & CO. KG

1. PRÄAMBEL

Die Schlösser GmbH & Co. KG („Schlösser“) be-
kennt sich zu ihrer gesellschaftlichen Verantwor-
tung im Rahmen der unternehmerischen Tätigkeit 
weltweit. Wir erwarten daher auch von allen Lie-
feranten, dass sie in allen Aspekten ihrer geschäft-
lichen Aktivitäten mit Fairness, Ehrlichkeit, Verant-
wortung und Engagement für Nachhaltigkeit und 
Integrität handeln. Dieser Verhaltenskodex für Lie-
feranten hebt wichtige Standards hervor, die mit 
den Werten von Schlösser im Einklang stehen und 
von denen wir erwarten, dass jeder Lieferant sie 
beachtet und sich an diese hält.
Der Verhaltenskodex für Lieferanten gilt für alle 
Einkaufsaktivitäten von Schlösser weltweit und ist 
integraler Bestandteil der Vereinbarung zwischen 
Lieferant und Schlösser. Für die zukünftige Zusam-
menarbeit vereinbaren wir daher die Geltung der 
nachstehenden Regelungen.
 

2. ANFORDERUNGEN AN 
LIEFERANTEN

2.1 EINHALTUNG VON GESETZEN, REGELN 
UND GESETZLICHEN VORSCHRIFTEN

Die Lieferanten von Schlösser halten sich an alle an-
wendbaren Gesetze, Regeln und Rechtsvorschrif-
ten in den Ländern, in denen sie tätig sind, und er-
greifen geeignete Maßnahmen, um die Einhaltung 
dieser Gesetze, Regeln und Rechtsvorschriften si-
cherzustellen.

2.2 SOZIALE VERANTWORTUNG

Gute Arbeitsbedingungen und Menschenrechte
 
Die Lieferanten von Schlösser werden die Men-
schenrechte achten und für gesunde und faire Ar-
beitsbedingungen sorgen. Daher werden die Liefe-
ranten von Schlösser alle Personen mit Respekt und 
Fairness behandeln und die international anerkann-
ten Menschenrechte, wie sie in der Allgemeinen 
Erklärung der Menschenrechte und den Standards 
der International Labour Organization (ILO) festge-
legt sind, achten und die geltenden nationalen und 
internationalen Vorschriften einhalten. In Überein-
stimmungen mit den lokalen Gesetzen umfassen 

diese unter anderem, aber nicht darauf beschränkt:

•	 das Verbot von Zwangsarbeit, einschließlich al-
ler Formen von moderner Sklaverei, des Men-
schenhandels sowie unethischer Rekrutierungs-
praktiken

•	 das Verbot von Kinderarbeit

•	 ein integratives und kooperatives Umfeld ohne 
Repressalien, frei von Gewalt oder Belästigung

•	 die Ablehnung jeglicher Form von Diskrimi-
nierung, einschließlich, aber nicht beschränkt 
auf, Nationalität, ethnische Zugehörigkeit, Ge-
schlecht, Behinderung, Alter, sexuelle Identität 
oder sexuelle Orientierung, Religion und Welt-
anschauung, sozialen Status oder jede rassis-
tisch motivierte Diskriminierung

•	 die Erbringung einer gerechten Entlohnung so-
wie Leistungen, die mindestens dem gesetzli-
chen Mindestlohn der Länder entsprechen

•	 angemessene Arbeitszeiten und ausreichende 
Ruhezeiten 

•	 die Achtung des Rechts auf Vereinigungsfrei-
heit und Kollektivvereinbarungen

•	 eine sichere und gesunde Arbeitsumgebungen

Frauenrechte, Vielfalt, Gleichberechtigung, Inklu-
sion, Minderheiten

Die Lieferanten von Schlösser verpflichten sich, 
die Gleichberechtigung aller Geschlechter aktiv 
zu fördern. Frauenrechte werden in sämtlichen 
Unternehmensbereichen geschützt und gestärkt. 
Sie setzten sich für Vielfalt, Inklusion und gleiche 
Chancen unabhängig von Geschlecht, Geschlechts-
identität, ethnischer Zugehörigkeit, Religion, Be-
hinderung oder anderer persönlicher Merkmale ein. 
Sie respektieren und schützen die Rechte von Min-
derheiten und indigenen Völkern gemäß der inter-
nationalen Standards.
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Beschwerdemechanismen

Die Lieferanten von Schlösser sind auf Betriebs-
ebene für die Einrichtung eines wirksamen Be-
schwerdemechanismus verantwortlich. Sie sichern 
den Schutz von Hinweisgebern vor Vergeltungs-
maßnahmen zu.

Umgang mit Konfliktmineralien

Die Lieferanten von Schlösser etablieren für die 
Konfliktmineralien Zinn, Wolfram, Tantal und Gold 
sowie für weitere Rohstoffe wie Kobalt Prozesse 
in Übereinstimmung mit den Leitsätzen der Orga-
nisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung (OECD) für die Erfüllung der Sorg-
faltspflicht zur Förderung verantwortungsvoller 
Lieferketten für Mineralien aus Konflikt- und Hoch-
risikogebieten.

2.3 ÖKOLOGISCHE VERANTWORTUNG

Erfüllung geltender umweltrechtlicher Vorschriften

Die Lieferanten von Schlösser übernehmen Ver-
antwortung in Bezug auf die Belange des Umwelt-
schutzes und erfüllen alle geltenden Vorschriften 
betreffend Umwelt und Nachhaltigkeit.

Land, Wald- und Wasserrechte

Die Lieferanten von Schlösser respektieren Eigen-
tums- und Nutzungsrechte an Land, Wald und 
Wasser. Sie verpflichten sich, keine Aktivitäten 
durchzuführen oder zu unterstützen, die zu einer 
wiederrechtlichen Aneignung oder einem Entzug 
lebenswichtiger Ressourcen führen.

Umgang mit Abfall und gefährlichen Stoffen

Die Lieferanten von Schlösser vermeiden bzw. re-
duzieren ihre Abfallmengen ebenso wie Emissio-
nen in Luft, Wasser und Boden. Bei der Entsorgung 
werden die jeweils geltenden gesetzlichen Anfor-
derungen eingehalten.

Verbrauch von Rohstoffen und natürlichen Ressour-
cen reduzieren

Die Lieferanten von Schlösser reduzieren bzw. 
vermeiden so weit wie möglich, den Einsatz und 
Verbrauch von Ressourcen während der Produk-
tion sowie die Erzeugung von Abfall jeder Art, ein-
schließlich Wasser und Energie.

Umgang mit Energieverbrauch/-effizienz und Treib-
hausgasemissionen

Die Lieferanten von Schlösser bemühen sich, die 
Energieeffizienz zu verbessern und den Energie-
verbrauch zu minimieren. Dadurch und durch den 
Einsatz erneuerbarer Energien sollen Treibhaus-
gasemissionen reduziert werden. 

2.4 ETHISCHES GESCHÄFTS-
VERHALTEN

Interessenkonflikte

Unsere Lieferanten treffen Entscheidungen auf Ba-
sis sachlicher Erwägungen und lassen sich dabei 
nicht in unzulässiger Weise von persönlichen Inter-
essen leiten. Sobald ein Lieferant von Schlösser von 
einem Interessenkonflikt Kenntnis erhält, informiert 
er Schlösser umgehend.

Fairer Wettbewerb

Lieferanten von Schlösser stellen sicher, dass ihre 
Geschäftspraktiken mit dem geltenden Kartell- und 
Wettbewerbsrecht und anderen Gesetzen und Vor-
schriften vereinbar sind, die sich z. B. mit Monopo-
len, unlauterem Wettbewerb, Handels - und Wett-
bewerbsbeschränkungen sowie Beziehungen zu 
Wettbewerbern und Kunden befassen. Die Lieferan-
ten von Schlösser werden keine Vereinbarungen mit 
Wettbewerbern abschließen oder andere Handlungen 
vornehmen, die den Wettbewerb ungerecht beein-
flussen können, einschließlich, aber nicht beschränkt 
auf Preisfestsetzung oder Marktaufteilungen.

Korruption

Die Lieferanten von Schlösser legen höchste Integ-
ritätsstandards zugrunde. Sie halten die jeweils an-
wendbaren Anti-Korruptionsgesetze ein.

Außenwirtschaftsvorschriften

Die Lieferanten von Schlösser halten alle anwend-
baren Einfuhr - und Ausfuhrkontrollgesetze ein, ins-
besondere aber nicht beschränkt auf Sanktionen, 
Embargos und andere Gesetze, Verordnungen, 
Regierungsanforderungen und Richtlinien, die die 
Übertragung oder den Versand von Waren, Tech-
nologien und Zahlungen kontrollieren.

Datenschutz, Geistiges Eigentum, Geschäftsge-
heimnisse

Die Lieferanten von Schlösser sind dafür verant-
wortlich sicherzustellen, dass über vertrauliche Ge-
schäftsinformationen oder Geschäftsgeheimnisse, 
die ihnen im Zusammenhang mit den Geschäfts-
aktivtäten mit Schlösser zur Kenntnis gelangen (im 
Folgenden „Vertrauliche Informationen“), strengs-
tes Stillschweigen bewahrt wird, und dass diese 
nicht in unzulässiger Weise verwendet oder gegen-
über Dritten offengelegt werden. Die Lieferanten 
von Schlösser stellen sicher, dass alle Geschäftsin-
forma tionen angemessen gesammelt, verarbeitet,
gesichert und gespeichert werden. Des Weiteren 
schützen und sichern die Lieferanten von Schlösser 
registriertes und nicht registriertes geistiges Eigen-
tum von Schlösser als Vertrauliche Informationen. 
Die Lieferanten von Schlösser werden alle gelten-
den Datenschutzgesetze einhalten.
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Geldwäsche und Terrorismusfinanzierung

Die Lieferanten von Schlösser beachten die einschlä-
gigen gesetzlichen Bestimmungen zur Verhinde-
rung von Geldwäsche und Terrorismusfinanzierung.

3. UMSETZUNG DER 
ANFORDERUNGEN

Schlösser erwartet von seinen Lieferanten, dass sie 
diesen Verhaltenskodex einhalten.

Schlösser behält sich das Recht vor, die Einhaltung 
dieses Verhaltenskodex bei seinen Lieferanten in 
angemessener Weise durch Audits zu überprüfen.

Die Lieferanten von Schlösser haben Sorgfalts-
pflichtenprozesse einzuführen, um Risiken für die 
Verletzung von Menschenrechten und Umweltaus-
wirkungen in ihren Lieferketten zu ermitteln, zu 
verhindern und zu minimieren, einschließlich ge-
eigneter Beschwerdemechanismen und Bericht-
erstattung. Sie haben alle geltenden Gesetze in Be-
zug auf Sorgfaltspflichten entlang der Lieferkette 
einzuhalten.

Ein Verstoß gegen diesen Verhaltenskodex stellt 
eine Beeinträchtigung der Geschäftsbeziehung 
zwischen Schlösser und dem Lieferanten dar. 
Schlösser behält sich in einem solchen Fall das 
Recht vor, die Einleitung geeigneter Gegenmaßnah-
men zu verlangen. Werden durch den Lieferanten 
nachweislich keine geeigneten Gegenmaßnahmen 
innerhalb angemessener Frist getroffen oder wiegt 
der Verstoß derart schwer, dass eine Fortsetzung 
der Geschäftsbeziehung für Schlösser unzumutbar 
wird, behält sich Schlösser das Recht vor, das be-
troffene Vertragsverhältnis fristlos zu beenden.

Sollten Sie Bedenken oder Hinweise auf rechtswid-
riges Verhalten oder Fehlverhalten haben, wenden 
Sie sich bitte an: hinweisgeberstelle@schloess.de 
oder per Post an Hinweisgeberstelle Firma Schlös-
ser, Wilhelmstraße 8, 88512 Mengen.
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